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Am Wochenende vom 7. bis 9. 
April 2017 kamen bereits zum 10. 
mal die Jungunternehmer des R+S 
Handwerks zusammen. Diesmal folg-
ten 56 Tagungsteilnehmer der Einla-
dung in das Renson Headquarter nach 
Waregem/Belgien.

Los ging es am Freitagmorgen mit 
dem Bus vom Flughafen Köln-Bonn. 
Die Vorhut mit 21 Teilnehmer(innen) 
nutzte die Fahrt, um sich bei ersten 
Gesprächen mit Getränken, Snacks 
und einem kleinen Nickerchen für das 
Wochenende vorzubereiten. Busfahrer 
Rolf Tischler sorgte durch seine un-
komplizierte und fröhliche Art für eine 
kurzweilige Fahrt.

Der Rest der Truppe machte sich 
selbstständig auf den Weg in das 
Headquarter von Renson nach Belgien. 
Dort wurden dann alle Teilnehmer am 
frühen Nachmittag vom Vertriebsteam 
unter der Leitung von Christian Thomas 
bei einem Get Together mit Foto-Shoo-
ting und einem leckeren Mittagsimbiss 
freundlich in Empfang genommen. 

Das für die R+S-Fachbetriebe zu-
ständige Renson-Team mit Sandro 
Pruss, Martin Neumann und Markus 
Nebelung eröffnete die Tagung mit ei-
ner Vorstellung des Unternehmens mit 
interessanten Details zur Geschichte 

Die Jungunternehmertagung feiert 10jähriges Jubiläum
Zu Gast bei Renson in Waregem/Belgien

und Unternehmensphilosophie.
Nach dem Einführungsvortrag teil-

ten sich die Jungunternehmer in zwei 
Gruppen auf. Eine Gruppe machte ei-
nen Rundgang durch die Ausstellung, 
um sich mit dem Renson Produkts-
ortiment vertraut zu machen. Es ging 
zuerst durch den Innenbereich, dann 
wurde bei strahlendem Sonnenschein 
in den Außenbereich gewechselt, um 
Lamellendächer in Aktion zu erleben. 
Die zweite Gruppe machte sich wäh-
renddessen auf zu einer ungewöhnli-
chen Betriebsbesichtigung: Auf dem 
Fahrrad erkundeten sie die hauseigene 
Pulverbeschichtungsanlage und einen 
Teil der Fertigung.

Gegen Abend ging es für die Jung-
unternehmer geschlossen per Bus von 
Waregem nach Gent, um im Hotel ein-
zuchecken. Postwendend ging es dann 
vom Hotel zu Fuß weiter an den Gro-
entenmarkt zur Grachtenfahrt. Auf dem 
Boot wurden die Jungunternehmer mit 
Sekt empfangen und mit typisch bel-
gischen Snacks sowie Informationen 
und Anekdoten aus Geschichte und 
Architektur des bezaubernden Städt-
chens Gent versorgt.

Direkt von der Anlegestelle wurden 
die Tagungsteilnehmer ins originelle 
Restaurant De 8 Zaligheden geleitet, 
wo sie auf Einladung von Renson ein 

köstliches Drei-Gänge-Menü erwartete. 
Es gab einen regen Austausch unter 
den Teilnehmern und so konnten in ge-
selliger Runde ganz ungezwungen alte 
Bekanntschaften gepflegt und neue 
Kontakte geknüpft werden.

Am Samstagvormittag eröffnete 
Vertriebsleiter Christian Thomas das 
Vortragsprogramm mit Informationen 
über die technischen Aspekte bei der 
Planung und Montage von Lammellen-
dächern. Im Anschluss beantwortete 
er Fragen der Jungunternehmer aus 
der eigenen Berufspraxis. Nach einer 
kurzen Kaffeepause vermittelte Klaus-
Dieter Scholz die Wichtigkeit der Not-
fallplanung für jedes Unternehmen bei 
vorübergehendem oder vollständigem 
Ausfall des Betriebsinhabers. Rechts-
anwalt Ingo Plück vom BVRS gelang 
es im Anschluss, das für gewöhnlich  
etwas trockene Thema Rund um die 
AGB lebendig und unterhaltsam vor-
zutragen und mit hilfreichen Tipps für 
den eigenen Berufsalltag zu versehen.

Während der Vorträge schaute der 
„Big Boss“ Paul Renson spontan her-
ein und lud die Jungunternehmer zum 
Mittagessen in sein Häuschen am See 
ein. Dort konnten die Tagungsteilneh-
mer nach den Vorträgen ausgestat-
tet mit Renson Strohhüten bei strah-
lendem Sonnenschein in idyllischer 

Kulisse ein leckeres Buffet genießen.
Einigen Jungunternehmern fiel es et-

was schwer, sich von diesem märchen-
haften Ort zu verabschieden. Dennoch 
machten sich alle mit dem Bus auf 
nach Dottignies zum Battle-Kart Grand 
Prix. Dort waren die geübten Mario Kart 
Fahrer klar im Vorteil, doch Virtual Re-
ality gepaart mit echten Elektro-Karts 
machte sichtlich allen Spaß, und so 
wurden sich rasante Rennen geliefert. 

Zurück in Gent konnten sich die 
Teilnehmer bei einem „All you can eat 
Sparerips Essen“ stärken. So wurden 

selbst der hungrigste Jungunternehmer 
nach seinem Geschmack, ob süß oder 
scharf, satt. Bei süffigem belgischem 
Bier und in bester Stimmung wurde 
sich angeregt über die Tagung ausge-
tauscht. Gemeinsam mit dem Renson-
Team ließen die Jungunternehmer den 
Abend im Bier- und Whiskey-Keller The 
Glengarry bei guten Gesprächen in net-
ter Runde ausklingen.

Ein recht herzliches Dankeschön 
an Paul Renson, Christian Thomas 
und dem ganzen Renson-Team für die 
Einladung und tolle Unterstützung der  

10. Jungunternehmertagung. Vielen 
Dank auch an das Veranstaltungsteam 
unter Leitung von Claus Winter für den 
seit inzwischen 10 Jahren geleiste-
ten Einsatz bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Tagungen. 

Die nächste Jungunternehmerta-
gung findet im Frühjahr 2018 bei 
Beck+Heun in Mengerskirchen statt. 
Die Jungunternehmer freuen sich wie-
der auf ein interessantes und kommu-
nikatives Wochenende.

 
� (Nina Bichler-Barwa)


